
 
 
 
 

ISWA Austria Stipendium 2019 
für Forschungsarbeiten im Bereich 

Abfallwirtschaft und Ressourcenmanagement 
 
Zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses und der internationalen Zusammenarbeit 
in der Abfallwirtschaft schreibt die ISWA Austria, das nationale Mitglied der International 
Solid Waste Association (ISWA) erneut ein Stipendium für Studierende und Nachwuchs-
wissenschafterInnen aus.  
 
Die ISWA ist mit mehr als 1.400 Mitgliedern in über 100 Staaten der weltweite Verband von 
Experten und Praktikern der Abfallwirtschaft. Sie repräsentiert private und öffentliche Unter-
nehmen, Behörden und Experten aus allen Bereichen der abfallwirtschaftlichen Forschung, 
Planung und Praxis. 
 
Das ISWA Austria Stipendium 2019 umfasst unter anderem eine zweijährige Gastmit-
gliedschaft als Student bzw. Individual Member der ISWA sowie der ISWA Austria, die Mit-
gliedschaft in einer der 10 internationalen ISWA Working Groups, eine einmalige finanzielle 
Unterstützung und einen Reisekostenzuschuss für die Teilnahme an den Working Group Mee-
tings und den ISWA Jahresveranstaltungen in der Höhe von insgesamt € 3.000. 
 
 
Teilnahmeberechtigt: 1. Studierende und AbsolventInnen aller Studienrichtungen an öster-

reichischen Universitäten oder Fachhochschulen, deren Diplomarbeit 
oder Dissertation in engem thematischen Bezug zu Abfallwirtschaft, 
Ressourcenmanagement oder Ökodesign steht.  

  
2. ErstautorInnen von an österreichischen Universitäten oder Fach-
hochschulen durchgeführten Studien über unter Pkt. 1 genannte The-
men.  
 
Zum Zeitpunkt der Einreichfrist darf das 35. Lebensjahr noch nicht 
vollendet sein. 

 
 
Bewerbung: Einreichung 
 

a) der im Jahr 2018 oder 2019 abgeschlossenen Diplomarbeit bzw. 
Dissertation mit Beurteilung des Gutachters  
 oder  
b) des im Jahr 2018 oder 2019 publizierten Projektberichtes mit einer 
Zustimmungserklärung etwaiger MitautorInnen.  
 

 Die Arbeiten sind auf Deutsch oder Englisch als PDF- oder Word-
Dokument per E-Mail an office@iswa.at zu senden. 
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Förderungsumfang: • Eine zweijährige kostenlose Gastmitgliedschaft als Student 

bzw. Individual Member der ISWA und der ISWA Austria (2020/21) 

• Mitgliedschaft in einer der 10 internationalen ISWA Working 
Groups, wobei die Arbeitsgruppe im thematischen Zusammenhang 

mit dem Thema der prämierten Arbeit steht. Die ISWA Working 
Groups tagen in der Regel zweimal jährlich in einem der Mitglieds-

länder weltweit. 

• Einmalige finanzielle Unterstützung in der Höhe von € 1.000. 

• Reisekostenzuschuss für die Teilnahme an den Working Group 

Meetings und den ISWA Weltkongressen in der Höhe von € 2.000.  

 
Fachjury: Univ. Prof. Dr. Marion Huber-Humer (Vorsitzende) 

Institut für Abfallwirtschaft, Universität für Bodenkultur Wien 

 o. Univ. Prof. Dr. Roland Pomberger 
Lehrstuhl für Abfallverwertungstechnik und Abfallwirtschaft, Montan-
universität Leoben 

Univ. Prof. Dr. Helmut Rechberger  
Institut für Wassergüte, Ressourcenmanagement und Abfallwirtschaft, 
Technische Universität Wien 

Präs. Hans Roth 
Verband der Österreichischen Entsorgungsbetriebe (VÖEB) 

DI Walter Scharf  
Österreichischer Wasser- und Abfallwirtschaftsverband (ÖWAV) 

 Senatsrat DI Reinhard Siebenhandl 
Magistrat der Stadt Wien, MA 48 Abfallwirtschaft 
Vorsitzender des Abfallwirtschaftsausschusses des Österreichischen 
Städtebundes 

 em. Univ. Prof. Dr. Gerhard Vogel 
Institut für Technologie und und nachhaltiges Produktmanagement, 
Wirtschaftsuniversität Wien 

  

Einreichfrist: Bitte senden Sie Ihre Einreichung inkl. Lebenslauf bis 2. Juli 2019 unter 
dem Kennwort ISWA Austria Stipendium 2019 an  

 office@iswa.at 
 
Entscheidung: Die Entscheidung der Jury über die Zuerkennung des Stipendiums er-

folgt bis 30. September 2019. Die StipendiatInnen werden von der 
Entscheidung in Kenntnis gesetzt. 

 
Verleihung: Die öffentliche Bekanntgabe und Verleihung des Stipendiums erfolgen 

im Rahmen einer ÖWAV-Veranstaltung im Herbst 2019. 


